
Verfasser:
Prof. Dr. Rödiger Voss
Professor für Wirtschaftslehre und Lernmanagement,  
Fachhochschule Zürich

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt. Jede Nutzung in anderen als 
den gesetzlich zugelassenen Fällen bedarf der vorherigen schriftlichen Einwilligung des 
Verlages.  Hinweis  zu  § 52 a UrhG:  Weder  das  Werk  noch  seine  Teile  dürfen  ohne  
eine solche Einwilligung eingescannt und in ein Netzwerk eingestellt werden. Dies gilt 
auch für Intranets von Schulen und sonstigen Bildungseinrichtungen.

8. Auflage 2018
© 2004 by MERKUR VERLAG RINTELN 
Gesamtherstellung:
MERKUR VERLAG RINTELN  
Hutkap GmbH & Co. KG, 31735 Rinteln
E-Mail: info@merkur-verlag.de  
lehrer-service@merkur-verlag.de
Internet: www.merkur-verlag.de  
ISBN 978-3-8120-0646-0



Vorwort des Autors
Selbstverständlich sind bei Kaufleuten betriebswirtschaftliche Kenntnisse unabdingbar. 
Derartige Kenntnisse sind jedoch auch auf anderen Gebieten zunehmend notwendig. So 
kommen heutzutage auch Techniker, Informatiker und andere Mitarbeiter in Industrie- und 
Dienstleistungsunternehmen nicht mehr ohne betriebswirtschaftliches Grundwissen aus. 
Neben Studenten und Kaufleuten gehört der letztgenannte Personenkreis daher ebenfalls zur 
Zielgruppe dieses Buches.
Die einzelnen Artikel zu 14 zentralen betriebswirtschaftlichen Bereichen sind nach Schlagwör-
tern alphabetisch angeordnet und so gestaltet, dass auch ein Nicht-Fachmann einen Einstieg 
in das jeweilige Fachgebiet erhält. Aus diesem Grund sind die Kapitel übersichtlich gegliedert 
und mit einer Vielzahl von Grafiken und Beispielen versehen. Zum Abschluss eines jeden 
Abschnitts besteht die Möglichkeit, sein Wissen anhand eines Kontrollfragenblocks zu überprü-
fen. Wer durch die Lektüre des Buches besonderes Interesse an einer der behandelten Fragen 
gefunden hat, mag die angeführten Literaturhinweise nutzen, um sein Wissen zu vertiefen. 
Das Hauptziel ist allerdings, einen Überblick über die Betriebswirtschaftslehre zu vermitteln 
und wirtschaftliche Sachverhalte und Fragestellungen darzustellen.
Als „Grundwissen Betriebswirtschaftslehre“ hat das vorliegende Buch über 80.000 interessierte 
Leser gefunden. Dies mag ein positives Indiz für Lesbarkeit und Anwendungsbezug der dar-
gebotenen Sachzusammenhänge sein. Um die Qualität des Werkes nicht nur beizubehalten, 
sondern zu verbessern, wurden in der vorliegenden achten Auflage eine Reihe von Änderun-
gen respektive Anpassungen geleistet. Social Media Marketing, Crowdfunding, Industrie 4.0, 
Internet der Dinge, Web 2.0 werden beispielsweise in den passenden Kapiteln neu eingeführt 
oder tiefer diskutiert. Das Kapitel Marktforschung wurde z. B. hinsichtlich der Nutzung von 
Daten mithilfe des Internets der Dinge weiter ergänzt. Im Kapitel zur industriellen Produktion 
finden sich nun Themen wie Industrie 4.0 oder Smart Factory. Im Kapitel Finanzierung wird 
die Finanzierungsalternative Crowdfunding mit neuen Beispielen thematisiert. Im Zuge der 
inhaltlichen Veränderungen sind Tabellen und Grafiken, soweit realisierbar, durchweg auf 
den aktuellsten Stand gebracht worden. Daneben wurde eine Vielzahl von Praxisbeispielen 
aktualisiert oder hinzugefügt, um die Verbindung von Theorie und Praxis weiter zu optimieren. 
Im Anschluss an die Ausführungen eines jeden Kapitels finden sich Fragen zur Reflexion des 
Stoffes. Im Vergleich zur siebten Auflage wurden zusätzliche Fragen eingebaut. Dies mag den 
Übungs- und damit den Lerneffekt für die Leser steigern. Zudem wurden einzelne Kapitel 
gestrafft bzw. umstrukturiert. 
Dieses Buch basiert auf meiner langjährigen Lehr- und Forschungspraxis an Universitäten (u. a. 
Universität zu Köln, Otto-Friedrich-Universität Bamberg) und Fachhochschulen (u. a. Fachhoch-
schule Köln, Fachhochschule Zürich). Im Rahmen der genannten Tätigkeiten vermittelte ich 
Lehrinhalte über das gesamte Spektrum der Betriebswirtschaftslehre. Sinnvolle Ergänzungen 
bildeten meine Erfahrungen aus der Unternehmenspraxis durch diverse Beratungsaufträge. 
Die gesammelten praktischen und didaktischen Kompetenzen wurden bei der Konzeption 
des Textes angewandt.
Mein Dank gilt den vielen Studierenden, die durch sinnvolle Tipps das Niveau des Werkes 
steigern konnten, sowie meinen Mitarbeitern Dipl.-Volksw. Lutz Decker und Dipl.-Kfm. Thomas 
Langer, die wertvolle Erkenntnisse leisten konnten. Nicht zu vergessen sind Anregungen, die ich 
aus Briefen von interessierten Lesern erhielt. Dafür möchte ich mich ebenso herzlich bedanken.

Zürich, im Frühjahr 2018 Prof. Dr. Rödiger Voss
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